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Fortsetzung

Sie sprach es ernst feierlich vor sich hin als hielte sie
sich selbst rine Predigt dann atmete sie tief auf und fuhr
sichtlich erleichtert fort

O das that gut Warum nur fiel mir der Vers
nicht eher ein Es ist doch etwas Schönes um die Poesie
sie beruhigt ein heißes Herz sie stärkt und erhebt es
und

Weiter kam sie nicht Zwei kräftige Arme umschlangen
sie plötzlich sie fühlte sich an ein wtldklovfendes Herz
gedrückt sie fühlte heiße Küsse auf ihren Lippen und eine
vor Leidenschaft zitternde Stimme rief

Die schönste Poesie aber ist die Liebe und ich preise
den holden Gott der zu so ipäter Stunde noch mich
hinaus gelockt hat und der endlich endlich die Wonne mei
ner Augen in meine Arme trieb Warum nur traf ich Sie
nie allein Sie die ich anbete dich die ich liebe mit
aller Glut meines Herzens heiß wie das deine

Wie erstarrt stand der Mann am Gitter und schaute
entsetzt auf das Bild des Glückes vor sich er hörte nicht
ob sie antwortete er wollte das Glück auch nicht sehen
in den Augen deren dunkler räthselhaster Blick ihn so
gefangen genommen Eine unsägliche Bitterkeit stieg in
ihm auf Verloren verloren Das Ideal liegt in Trüm
mern rief er aus und zwischen Zorn und Thränen
schwankend wollte er fortstürzen da drang ein
schwacher halbunterdrückter Hilsruf an sein Ohr und sich
sofort umwendend fah er wie die hohe Frauengestalt sich
kraftvoll aber doch wie es fchien vergeblich aus den sie
so fest umschlingenden Armen zu befreien strebte und ehe
er sich nsch selbst recht besann da hatte er schon das hohe
Gitter überstiegen und stand vor dem erschrockenen Paare

und Rauberg du Landeck du so kam es
Hon der einen Seite voll Verachtung von der andern voll
Groll von den Lipven der beiden jungen Männer die sich
so plötzlich einander gegenübersahen und sich nun mit
zornfunkelnden Blicken maßen Gchen sie ruhig hinein
gnädiges Fräulein, unterbrach Landeck endlich das pein
liche minutenlange Schweigen ich denke Graf Ranberg
wird nicht zum zweiten Male wagen Ihnen zu nahe zu
kommen

Unverschämter brauste der Graf auf
Willst du es nicht vorziehen deinem Herzen etwas

später Luft zu machen warf Landzck möglichst ruhig
hin Ein längeres Verweilen hier dürfte dem Rufe der
jungen Dame nicht gerade vortheilhaft sein

Dem Rufe der indischen Prinzessin Der Graf sagte
es in einem Tone der Hela das Blut völlig erstarren
machte Was schauen Sie mich so entgeistert an
fuhr er hohnlächelnd fort der Ruf der schönen Prin
zessin Hela ist nicht der beste Dennoch werde ich Sie
meiner ganzen Familie zum Trotz zur Gräfin Rauberg
machen weil meine Leidenschaft grenzenlos ist Und ich
lasse Sie nicht ob Sie mich auch noch zehnmal von sich
stoßen ob auch Freund Landeck noch zehnmal mit weißer
Fürsorge dazwischen tritt Sie sind mein Ich habe sie
in meinen Armen gehalten ich trank den wonnigen Atem
ihres Mundes

Und ich verachte Sie von Grund meiner Seele, unter
M I
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Als Du noch Pflichten gegen Deine Mutter hattest

sprachest Du nicht so schlecht von dem Leben Suche
Dir also neue Verbindlichkeiten und Pskchsen auf Einem
Manne von Deinen Eigenschaften kann das doch nicht
schwer fallen

Ich soll also heirathen meinst Du
Gewiß
Das will sagen das ist das einzige wozu ich noch

tauge, antwortete Lanzac der sich innerlich freute daß
die Unterhaltung von selbst die Wendung nahm in heiterem
Tone Aber Henriot verstand den Scherz anders

Den Teufel auch rief er wenn Du die Heiräth
nur als eine Art sauren Apfel betrachtest dann denke
lieber an etwas anderes

Nimm Dich in acht Henriot Du bist im Begriff
mir philosophische Vorlesungen zu halten die ich sicher
schon anderswo gelesen habe

Habe keine Furcht Wenn ich Neigung zum Predigen
hätte würde ich Dich wahrlich nicht zu bekehren suchen
Du bist alt genug um selbst den richtigen Weg zu finden
Allein wenn Du die Heirath anstatt als den Beginn
eines neuen Lebens als eine Art Pensiontrung ansiehst
so kommst Du in Gefahr schließlich enttäuscht zu werden
Weil Du die Elemente des Glücks welche die Ehe in sich
birgt verkennst

Alles schön und gut, antwortete Henri aber Du
wirst mir zugeben daß der Charakter derjenigen die man
heirathet ausschlaggebend ist für das Glück oder Unglück
in der Ehe

Man braucht ja nicht die erste beste heirathen
Nun denn, fuhr Lanzac einen anderen Ton an

schlagend fort da uns der Zufall einmal auf dies
Kapitel gebracht hat so will ich Dir gestehen daß meine
Gedanken sich mehr damit beschäftigt haben als Du der

HMe sches Ta,Blatt
brach ihn das junge Mädchen sich endlich zusammen
raffend Sie sind ein Ehrloser Graf Rauberg fort mit
Ihnen sie zeigte jetzt energisch sich zur ihrer vollen
Höhe aufrichtend nach der Thür oder ich rufe meinen
Diener und lasse sie hinausjagen wie einen Hund

Und dieser da fragte Rauberg höynisch auf Landeck
weifend

Ihm danke ich von Herzen daß er auf meinen Hilfe
ruf herbeikamen

Wie weiland der fromme Ritter Lohen grin, höhnte
der Graf weiter nun wir werden ja sehen ob er auch
für die tugendreine Jnngfrau zu fechten vermag

Gehen sie hinein, bat Landeck von neuem ich ver
trete Ihre Ehre Und er fühlte eine ,Moment den Druck
zweier kleinen eiskalten zitternden Hände er hörte es
lei e wie einen Hauch Ich vertraue Ihnen und ich danke
Ihnen dann war sie fort Bebend stand sie noch
lange hinter dem Vorhange lauschend bis die heftig strei
tenden Stimmen der einstigen Freunde in der Ferne ver
hallten dann fank sie schluchzend im nächsten Sessel zu
sammen Ihr Ruf ihre Ehre Wohin war sie geraten
Welcher Abgrund that sich vor ihr auf Sie schauderte

Und dann sann und grübelte sie lange bis der trübe
Wintertag seinen ersten Schimmer in das Zimmer warf
in dem die Lampe längst erloschen ohne das sie es be
merkt hatte Am Mittag desselben Tages aber erhielt
der alte Oberst von Hilgenstein von seiner schönen Nichte
die Nachricht daß dieselbe mit dem Nachtzuge abreisen
werde um im Auslande an einer Universität sich ernstem
Studium zu widmen damit sie ferser kein fo unnützes
Glied der menschlichen Gesellschaft mehr fei wie bisher

Der alte Herr war fehr empört bei der Nachricht
Sie tst verrückt, rief er aus ich werde ihr gründlich

den Kopf zurecht setzen müssen Er wollte sich sofort
auf den Weg zu ihr machen da trat sein Sohn hastig
ins Zimmer

Weißt du das Neueste Papa rief er erregt Landeck
und Rauberg haben sich geschossen und um wen Um
meine schöne Cousine Hela so fagt das Gerücht
wenigstens Landeck ist schwer verwundet nach Braunstein
gebracht worden Rauberg aber ist soct und mit ihm
Hela so sagt ebenfalls Frau Fama und sie mag so unrecht
nicht haben denn das Haus ist verschlossen ich war dort

Donnerwetter, rief der Herr Oberst im höchsten Zorn
und stampfte heftig mit dem Fuße auf wer mag solch
leichtsinniges spanisches Blut hüten Daß sie mir das
anthun konnte Daß Tannte Emmy sich nicht widersetzte
Aber Freilich die war ja weiches Wachs in ihrer Hand
Das wird ein schöner Skandal werden und wir werden ihn
aushalten wüssen Und va schreibt sie von Studieren
schönes Studium das Er schlok sbermal mit einem
kräftigen Fluch und wünschte alle Männer berückende
Nichte sei besser im Pfesferland geblieben Dann machte
r sich zum Ausgehen fertig er wollte bie Sache selber
näher untersuchen

Auf dem Schlosse Braunstein aber rang wochenlang ein
junger Mann mit dem Tode Wilde Phantasten umgau
kelten sein Lager und die fülle Diakonissin die so nnermüdlich
Tag und Nacht ihn pflegte zuckte Zusammen wenn glühende
Worte der Liebe der namenlosen Pein unerwiederter Liebe
ihr Ohr trafen tiefes Rot stieg dann in ihr feines blasses
Gesicht und dir Hand die sich kühl auf die erhitzte Stirn
legte zitterte leise Wie wohlthuend er das empfand
wie dankbar er die Hände dieses Engels der Barmherzig

muthest Ich kenne sogar eine junge Dame welche mir
ein gewisses Vertrauen in Bezug aus die Gründung einer
glücklichen Ehe einflößt vorausgesetzc daß ich ihr gefalle

Wer tst das
Martha de Prö,
Du liebst sie rief Henriot lebhaft
Ich liebe sie wie eine gute Kameradin wie man seine

legitime Frau lieben muß Was denkst Du davon Glaubst
Du nicht auch daß ich keine bessere Wahl treffen könnte

Gewiß nicht, antwortete der Gefragte der sich ver
gebens bemühte die Verwirrung zu verbergen welche ihn
beim Namen des jungen Mädchens erfaßt hatte

Lanzac bemerkte die Veränderung im Wesen seines
Freundes nicht da er zu sehr mit feinen eigenen Gedanken
beschäftigt war Wohlgefällig plauderte er über die Vor
theile dieser Verbindung Alles paßte vortrefflich Man
kannte sich lange gehörte derselben Gesellschaftsklasse an
und war über die wichtigsten Lebensfragen einer Meinung
Unliebsame Erörterungen waren also nicht zu befürchten
da sogar die Vorurtheile wenn solche überhaupt vor
handen gleichartiger Natur waren

Außerdem waren sie beinahe Nachbarn Schloß Prö
war kaum drei Kilometer von dem Stammsitze der Lanzacs
entfernt Die Marquise brauchte sich nicht von ihrer Tochter
zu trennen und in den wesentlichsten Lebensgewohnheiten
traten keine Veränderungen ein

Henriot schien aufmerksam zuzuhören in Wirklichkeit
vernahm er nicht eine Silbe Ein schmerzlicher Kampf
tobte in seiner Brust Er machte unerhörte Anstrengmigev
um den Aufschrei seines Herzens zu unterdrücken Er
hatte sich wohl gegen die Liebe zu Martha wappnen
können aber auf den grausamen Schmerz sie in den
Armen eines anderen sehen war er noch nicht vorbereitet
Und nun mit einem Male war dieser andere da Die
Ueberraschung hatte seine Willenskraft gelähmt Er be
dürfte eines Augenblickes um sich von diesem Schlage
der ihn fo jäh getroffen hatte zu erholen

Wenn der andere noch ein Fremder gewesen wäre
Nach der Hochzeit hätte er seine Frau fortgeführt und
Henriot würde sie nur ab und zu wiedergesehen und sich
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keit an seine Lippen zog Und doch fah er sie nur halb
unbewußt wie im Traum Als er aber zum ersten Mal
mit vollem klaren Blick die Augen aufschlug da iah er
ein ganz gewöhnliches Gesicht mit groben Zügen ein
plumpe bäurische Gestalt an seinem Bette sitzen und ver
wundert fragte er ob sie ihn immer gepflegt und erhielt
die trockene mürrische Antwort sie sei erst seit heute hier
und wisse nur von der alten Haushälterin daß Schwester
Caritas die vorher dagewesen krank geworden fei

Caritas Schwester CaritaS sagte der junge
Mann sinnend träumend Hela oder Caritas
wer kam es noch fast unhörbar von seinen Lippen
dann fiel er in tiefen Genesungschlaf

IV, UHeller Sonnenschein lag auf den Waldgebirgen uud
drang hinab bis in die tiefsten Thäler und Schluchten
er vergoldete die Spitzen der düsteren Tannen er fpielte
um saftiges Buchengrün und seine goldenen funkelnden
Pfeile zuckten über taufrisches Moos

Von den Bergen herab stieg ein sonnengebräunter
krüstiger Mann sein Aeußeres verrieth den Künstler die
große Mappe den Maler heiter blickte sein großes blaues
Auge in den taufrischen Morgen zuweilen blieb erstehen
hier einer prächtigen Baumgruppe dort einem reizenden
Durchblick im dichten Walde durch den er fchritt feine
volle Ausmerksamkeit zuwendend dann wieder rascher aus
schreitend und nur dann und wann scharf ausspähend
vielleicht nach dem Ende des Wcges

Ich komme vom Gebirge her
Es dampst das Thal es wogt das Meer

begann er mit einer schönen Baritonstimme zu singen
brach jedoch rasch wieder ab aus einem Seitenwege
heraus war eine schlanke hellgekleidete Frauengestalt ge
treten die ihn sehr frappirte Sie ging kaum hundert
Schritt vor ihm her sonderbar jede Bewegung voll
unbewußter Grazie war ihm bekannt nur der Kopf der
so sinnend zur Erde sah die dicken Flechten die ihn
schmückten das verwirrte ihn

Sie ist es und sie ist es nicht, murmelte er vor sich
hin einen Moment stehen bleibend und sie schärfer be
trachtend könnte ich nur ihr Gesicht sehen

Der Zufall kam ihm zu Hilie
Fräulein Caritas Fräulein Caritas schallte es durch

den Wald und ein Bauernweib kam quer über den Weg
eine Welle Holz auf dem Rücken

Die helle Gestalt drehte sich um und ging der Frau
ein paar Schritts entgegen und der Mann fah nun in
ein edel geschnittenes von Geist förmlich durchleuchtetes
Gesicht starr haftete fern Auge auf ihr und und wie im
Traum hörte er eine etwas tiefe weiche wohlklingende
Stimme fagen

Nun Frau Müller es ist doch nicht schlechter mit
der Anna

Nein o nein, rief die Frau und griff lebhaft nach
des Fräuleins Hand sie wird besser mit jeder Stunde
wäre ich sonst hier im Walde Ader Sie Fräulein wie
soll ich Ihnen das alles danken das Kurieren und die
Arznei und das Nachtwachen O Fräulein Sie sind
der gute Engel im Dorfe was würde aus unseren Armen
und Kranken

Still Frau Müller, unterbrach Fräulein Caritas
rasch die Reve der Frau danken Sie unserem Gott saß
er half nicht mir Und geben Sie nur der Kleinen die

allmählich mit der vollendeten Thatsache abgefunden habe
Die Arbeit hätte ihn seinen Kummer vergessen mache
Aber wenn Martha Frau de Lanzac wurde blieb sie
seiner unmittelbaren Nähe Es gab keinen Vorwand de
beinahe täglichen Verkehr abzubrechen Unaufhörlich hatte
er das Bild der jungen Ehe vor Augen Die Aussicht
auf eine solche fortgesetzte Reihe innerer Qualen preßte
ihm das Herz zusammen Großer Gott wenn gar das
Gefühl des Neides gegen feinen Milchbruder in ihm
aufkäme

Dies alles ging dem Unglücklichen durch den Kopf
während Henri fortfuhr zu plaudern ohne die Qual zu
ahnen welche er seinem Gefährten verursachte

Wenn man es recht nimmt, sagte Lanzac endlich
so mache ich es beinahe wie jene Bärenjäger welche dte

Haut des Bären vertranken bevor sie ihn hatten Was
nützen mir alle meine guten Gründe für dte Heirath
bevor ich nicht weiß wie Martha und ihre Mutter dar
über denken

Was sollten sie dagegen haben erwiderte Henriot
sich gewaltsam aufraffend Dein Adel ist so alt wie
der ihrige Eure Erziehung Eure Neigungen sind die
selben und auch Eure Vermögensverhältnisse passen zu
einander

Mit den letzten Worten berührte der Hüttenbesißer
ohne es zu ahnen den Kernpunkt der Sache Offenbar
wußte er nichts von der Verschwendung des jungen
Edelmannes und seinen Verlusten im Spiel die ein so
großes Loch in das väterliche Vermögen gerissen hatten

Lanzac hatte in diesem Augenblick ein richtiges Gefühl
Er war im Begriff seine dummen Streiche und dte Größe
seines Verlustes dem Freunde zu beichten aber eine falsche

Scham hielt ihn zurück Wenn sein Verlust die Folge
eines Unglücks gewesen wäre ja aber zugestehen daß er
sein Vermögen einfältiger Weise am grünen Tische ver
loren hatte das brachte er nicht über sich Der alte
Gegensatz zwischen dem Adel dessen ganzes Verdienst
dessen Prestige es tst geboren zu sein und dem
Bürgerthum welches in unferem praktischen Jahrhundert
seine Thätigkeit und Intelligenz in der Industrie mächtig



Arznei weiter Ich komme heute Abend noch einmal
Sie schüttelte der Frau kräftig die Hand nickte freundlich
und schritt von dannen Frau Müller blickte gerührt
hinter ihr her und trocknete mit der Schürze ein paar
Thränen

Wer war die junge Dame hörte sie sich plötzlich
fragen

Sie sah erschrocken den Mann an der so rasch an sie
herangetreten war und sagte

Guten Morgen Herr Sie sind wohl fremd hier in
der Gegend

Warum fragte er zurück
Weil Sie unsere Caritas nicht kennen
Caritas heißt sie wirklich Caritas fragte er

wieder
Wie soll sie sonst heißen Hab sie nie anders nennen

hören Pastors Caritas ist sie und die einzige Tochter
vom Herrn Pastor Lindner in Berghalden wenn Sie s
denn wissen wollen Es ist nun fünf Jahr daß sie mit
dem Herrn Pastor hierher gezogen ist und seit der Zeit
ist kein Elend mehr im Dorfe Wer krank ist geht zu
Fräulein Caritas denn sie hat studiert wie ein richtiger
Doktor wer in Noth ist geht zu Fräulein Caritas sie
schafft Rath Ich sage Ihnen Herr das ist ein Mädchen
so giebt es kein zweites auf der Welt

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Hallt 20 Juni

Standarteuweihe Vom herrlichsten Wetter be
günstigt beging gestern der Verein ehemaliger Kürassiere
seine standartenweihk Vom Vernnslokal Hotel Stadt
Magdeburg wurde unter Vorantritt der Hentschel schen
Musikkapelle die neue Standarte aus der Wohnung des
Borsitzenden Herrn Böttchermeister Arndt abgeholt
worauf der sich aus 30 Vereinen mit 25 Fahnen zu
sammenletzende Festzug sich durch die Poststraße Stein
straße über den Markt am Kriegerdenkmal vorüber Leip
zigerstraße nach Prinz Carl bewegte Nach einer durch
ConcertpiScen ausgefüllten Erholungspause vollzog sich
der Weiheakt im Saale Nach einer Begrüßung der
Gäste durch den Vorsitzenden hielt Herr Oberst v Mar
schall die Fahnenwlihrede dabei besonders der geschicht
lichen Ruhmesthaten der Kürassiere bet Mars la Tour
erwähnend und schloß mit einem Hoch auf Se Majestät
Theils in prosaischen theils in poetischen Widmungen
schmückten die Damen des Vereins die enthüllte Fahne
mit Schleifen und Lorbeerkränzen worauf seitens des
Vereinsvorsitzenden ca 20 Schilder an die Standarte be
festigt wurden Mit einem allgemeinen Dank für jene
Aufmerksamkeiten schloß der Vorsitzende den Weiheakt
welchem sodann Konzert und Ball folgte Dem Feste
wohnte auch der Kürassieroberst Herr v Branconi Vor
steher des Cröllwitzer Gestütes bei

Die Dreirad Meisterschaft von England erwarb
sich bet dem am 18 d M zu London abgehaltenen
Rennen Willy Tischbein von Halle a S Derselbe war
vom Deutschen Rabfahrerbunde als Vertreter desselben
nach England geschickt Der vorjährige Meisterfahrer
Scheltema Bedum wurde zweiter und der Engländer
Bramson dritter Weitere Siege haben zwei andere
Mitglieder desselben Clubs gestern in Nordhausen zu ver
zeichnen gehabt indem nämlich dort Herr P Naumann
2 erste und 2 zwei e Preise Herrn R Schöber 1 dritter
und 2 zweite Preise zufielen

entfaltet kam auch bei Lanzac ihm selbst unbewußt zur
Geltung

Und außerdem was kam dabei heraus so dachte Lanzac
wenn er Henriot über den wahren Stand seines Vermögens
aufklärte Der Sohn des Schulmeisters war eine heitere
lebenslustige Natur und durchaus kein Spielverderber
aber in gewissen Dingen war er nun doch einmal ein
Philister jedenfalls aber kein Boulevardier Es war
besser den heiklen Punkr vorläufig nicht zu berühren
Ja wenn die Damen dem Vorschlage einer Verbindung
abgeneigt waren so war es überflüssig a sogar peinlich
und beschämend für ihn sie über den wahren Stand der
Dinge unterrichtet zu haben

Lanzac ging also über den letzten Punkt der Be
merkungen Henriots hinweg und fagte ein wenig bedrückt

Weißt Du lieber Freund gerade weil ich in einem
sehr herzlichen Verhältniß zu den Damen stehe könnte es
ihnen peinlich sein meinen Antrag ablehnen zu müssen
Sie könnten glauben zu Rücksichten verpflichtet zu sein
um einen Freund der Familie nicht zu verletzen oder ihm
Schmerz zu bereiten Ich möchte aber lieber daß sie
vollkommen freies Spiel haben und sich ohne jeden Zwang
aussprechen können Es ist ja möglich daß sie Gründe
gegen das Projekt an sich oder auch gegen mich persön
lich etwas haben Mein langer Aufenthalt in Paris wird
den Klatschbalen in der Provinz Stoff genug zu Redereien
geliefert haben Es wäre daher vielleicht wünfchenswerth
daß ein guter Advokat meine Sache führte Du lieber
Junge gehörst sozusagen zur Familie willst Du nicht
die Mission übernehmen und mein Fürsprecher sein
Henriot hatte Mühe seine Bestürzung über die grausame
Zumuthuug zu verbergen

Was sollte er antworten wie konnte er überhaupt der
Sache ausweichen Er fand keinen einzigen irgendwie
stichhaltigen Vorwand Ein kurzer aber harter Kampf
entspann sich in seiner Brust dann reichte er mit helden
müthiger Selbstverleugnung seinem Milchbruder die Hand

Du kannst auf mich rechnen sagte er

5 Eiu schönes soziales Verhältniß HerrKommerzien
raty Riedel welcher krankheitshalber ca Jahr in
Jtaltm zur Kur verweilte kehrte am Sonnabend Abend
mit seiner Familie wieder nach hier zurück Das gesammte
Beamten und Arbkiterperfonal hatte ihrem allseitig ver
ehrten Direktor ein n herzlichen Empfang vorbereitet in
dem dieselben den Eingang zu seiner Wohnung in über
aus reicher Fülle mit Ehrenpforten Orangerien und
Blumenguirlanden geschmückt hatten Dieselben hatten
bei seiner Ankunft sämmtlich dort elbst Aufstellung ge
nommen und wurde der hohe Chef mit hundertfachem
Hoch empfangen und unter entsprechenden sinnigen Be
willkommungen mit retchen Blumengaben bedacht Für diese
unerwartete Ueberraschung hatte Herr Riedel Worte in
nigster Dankbarkeit und wird derselbe Veranlassung nehmen
sich durch Arrangement einer größeren Festlichkeit für jene
Aufmerksamkeit erkenntlich zu zeigen

Subhastation Das ehemalige Tivoli Etablissement
tn der Henrietten und Breitestraße belegen welches an
hiesiger Gerichtsstelle versteigert wurde erstanden gemein
schaftlich die Trotha Sennewitzer Actien Ziegeleien
Gesellschaft und die Rauchfuß sche Brauerei

2 Ein unangenehmer Vorfall ereignete sich gestern
Abend im Garten des Prinz Carl Während die Krieger
vereine im Saale ihren Ball abhielten sollte im Garten das
Wiegert sche Militär Concert stattfinden was die Krieger nicht
zugeben wollten so daß Herr Wiegert mit seiner Kapelle das
Lokal verließ und erklärte nicht wieder im Prinz Carl spielen

zu wollen
D Grober Unfug wurde in der Nacht vom Sonn

abend zu Sonntag auf der Ziegelwiese verübt Die dort
befindlichen Laternen sind zum größten Theile zertrümmert
und der bei der Fähre nach der Peißnitz angebrachte
Schlagbaum herausgerissen und itt die Saale geworfen
worden Dabei haben die Betreffenden eine entsetzlichen
Skandal gemacht so daß die in der Nähe wohnenden
Leute sehr gestört und belästigt worden sind Es wäre
zu wünschen daß ein Wächter die Wiese beginge um in
Zukunft derartige Vorkommnisse zu verhindern

Brand Durch jugendlichen Leichtsinn einige
Schulknaben wurde gestern Nachmittag ein auf den Grune
berg lchen Aecksrn nahe der Abdeckerei belegener Dünger
haufen in Brand gesteckt aus welchem Anlasse die Feuer
wehr requirirt werden mußte Die Herbeiholung des
Wassers vom nächsten Hydranten an der Kaserse machte
sich sehr schwierig und mußte durch Sprengwagen be
werkstelligt werden Der brennende Kompost welcher erst
bis gegen Abend gedämpft werden konnte verbreitete
ringsumher einen penetrenten Geruch

Priwwz und Reich
Querfurt 18 Juni Ein bedauerlicher Unfall passierte

heme Mittag am Unterfreimarkt Das Pferd eines Geschirres
des Gutsbesitzers Zimmermann aus Göhrendorf scheute und
ging durch Infolge eines heftigen Anpralls an eine Mauer
schlug das Gefährt um und die drei Insassen wurden mit
großer Gewalt herausgeschleudert wobei dieselben erhebliche
Verletzungen erlitten Besonders eine der betroffenen Personen
hat außer den Brüchen bedeutende Kopfwunden erlitten daß
an ihrem Aufkommen gezweifelt wird

Weisteufels 19 Juni Ein dreister Kurpfuscher ist hier
durch einen merkwürdigen Zufall entlarvt worden Ein
bäuerlich gekleidetes augenkrankes Mädchen erkundigte sich auf
hiesigem Bahnhöfe bei einem Polizeibeamten nach dem Weze
zu Wohnung des Herrn Dr Sander Kleine Teichstraße 25
trotzdem der Beamte erklärte daß dort ein solcher Herr nicht
existiere blieb das Mädchen dabei und schritt in Begleitung
eines in jenem Hause wohnhaften Handarbeiters Paul Sander
der sich zum Führer anbot jener Straße zu Der Beamt
erfuhr nun durch Recherchen daß dieser Paul Sander in der
Tbat der Doktor Sander sei Es wurde sofort eine Haus

II

Zwei Kilometer von Maubeuge auf dem rechten Ufer
der Sambre sieht man in einem Thalgrunde eine Anzahl
weitläufiger geschwärzter Gebäude von nicht allzu großer
Höhe

Aus zahlreichem viereckigen Schornsteinen steigen un
aufhörlich dicke Rauchwolken empor die nachher als feiner
Kohlenregn auf die Umgegend herabsinken Wenn es
dunkel geworden ist sicht man bisweilen eine glühende
Lohe aus den Essen schlagen und durch die Oefsnungen
der Gebäude könnte man glauben einen Winkel der Hölle
zu erblicken Das ist die Glashütte Henri Hardouins
deren Erzeugnisse täglich mit der Eisenbahn und auf
dem Wasserwege nach allen Gegenden Europas versandt
werden

In einiger Entfernung von den Oefeu liegt ew kleines
Wohnhaus dessen rothe Mauern von Wetulaub und
Jasmin verdeckt werden Der größte Theil desselben ist
zu Bureaus iür das Geschäft eingerichtet

Eine schattige Allee führt durch den hinter dem Wohn
hause liegenden wohla pflegten Garten zu einer zierlichen
Villa in welcher der Besitzer und Leiter der Fabrik sein
Quartier aufgeschlagen hatte

Im Erdgeschoß lkgt dcr Salon daß Eß und Bade
zimmer und die KW während das erste Stockwerk
Schlaf und Arbeitst und einen Raum enthält der
als Bibliothek und v dient Eine Treppe höher
liegen die Zimmer fi wenigen Diener

Zwei Tage nach d mitgetheilten Unterhaltung zwischen
den beiden Milchbrüderc in Parts stieg Henri aus dem
Bahnhof von Maubeuge aus dem Schnellzuge Ein mit
einem schmucken Braunen bespanntes leichtes Fuhrwerk
erwartete ihn Er bestieg es und fuhr im scharfen Trabe
nach der zwanzig Mumien entfernt liegenden Glashütte
Unterwegs begegneten ihm zahlreiche mit den Erzeugnissen
seiner Fabrik beladene Lastwagen

MjMW Fortsetzung folgt

fuchung bei ihm veranstaltet bei welcher 63 Flaschen mit allen
möglichen Mixturen gefunden wurden Das aus Baumers
roda im Kreise Querkurt stammende augenkranke Mädchen das
gerade von dem Schwindler eine Medizmflasche erhalten hatte
sagte aus, daß sich ihr Dr Sander brieflich zur Heilung
ihres Leid ns angeboten und ihr bei der ersten Konsultation
eine von ihm geheilte Frau vorgestellt habe Für Medikamente
hatte das Mädchen dem Kurpfuscher dem für die Zukunft sein
schwindelhaftes Handwerk wohl gründlich gelegt werden dürfte
feit Mai bereits 11 Mk 70 Pfg gezahlt

Aruftadt 18 Juni Wie uns mitgetheilt wird ist der
Wirth I von Oberndorf der wegen fahrlässigen Umgehens
mit einem Gewehr verurtheilt worden war von Sr Durch
laucht dem Fürsten begnadigt worden

Wanzleben 18 Jani Gestern Nachmittag 4 Uhr traf
unerwartet der Oberpräsident t Pommer Elche auf dem hiesigen
Bahnhof ein Er begab sich von dort zum Amtsrath Kühne
auf Domäne Wanzleben Späterhin unternahm er mit dem
Landrath von Kotze eine Rundfahrt durch unsere Stadt be
sichtigte das Landrathsamt das Rathhaus woselbst ihn Bürger
meister Rössing begrüßte den Krankenhausbau der Philipp
Aug Kühnelchcn Stiftung und besuchte dann auch den Ritter
Gutsbesitzer Jakob Schäper Mit dem Zuge um 7 Uhr 36
Minuten fuhr der Oberpräsident nach Magdeburg zurück nach
dem er zuvor beim Amtsrath Kühne noch verweilt hatte

Schönebeck 17 Jnm Wie wir hören hat das seit langen
Jahren am Mittwoch nach d m eruen Trinitatissonntage in
Grünewalde gefeierte Miisionsfest in diesem Jahre wegen der
in dortiger Gegend stattfindenden General Kirchenvisitation
verschoben werden müssen Es wird 8 Tage später Mittwoch
den 29 d M in hergebrachter Weile gefeiert werden

Stendal 18 Juni Gestern besichtigte der Kunstgewerbe
verein aus Magdeburg der auf einer Fahrt nach Schönhausen
begriffen war unsere Sehenswürdigkeiten und hielt auch Abends
nach Besichtigung des Museums in Schönhausen auf der Rück
reise wieder hier Rast Das altmärkische Schwurgericht
verurtheilte die Wittwe Ch Fabel aus Lohenrode wegen fahr
lässigen Meinetds zu 9 Monaten Gefängniß und den Schneider
meister Karl Schulze aus Arendiee der einen Bierlahrer hinter
rücks überfallen und beraubt hatte wegen Straßenraubes zu
8 Jahren Zuchthaus 8 Jahren Ehrverlust und Stellung unter
Polizeiaufsicht

Gotha 19 Juni Wie alljährlich wird der Geburtstag
unseres Herzogs am nächsten Dienstag festlich gefeiert
Am Vorabend findet ein musikalischer Zapfenstreich durch die
Straßen der Stadt statt der Festtag selbst wird durch eine
RcvMe eingeleitet Vormittags findet Gottesdienst in der
WuMtinerkirche und Mittags Parade auf dem Kafernenplatz
siatt Im Offizieikasino ist für Nachmittags em Festessen
rrangirt Abends haben die Mannschaften in vier Lokalen

Twoli Stoinnmhle Thüringer Hof und Wands Lokal Ball
n i r orausgehendem Theaterspiel und Geiangsvorlrägen
Der su fällt am genannten Tage in sämmtlichen Schulen
der Herzogthümec Coburg und Gotha ans

Dessau 18 Juni Am Herzozlichen Hofe wird heute der
Geburtstag Sr Hoheit des Prinzen Aribert begangen Mit
seiner jungen Gemahlin weilt der ritterliche Prinz heute im
Krei e feiner Angehörigen in dem stillen Parkschlosse am
lauschigen Wörlitzer See wo er die ersten Tage feiner glück
lichen Kindheit verbracht und manchen frohen Sommer feiner
sorglosen Jugendzeit verlebt hat Den ersten von Herzen
kommenden Glückwunsch wird der Prinz heute von seiner edlen
Gemahlin empfangen haben möze das junge Glück das dort
eine Heimstätte gefunden hat sich als dauernd erweisen das
ist auch unier Wunsch wie aller derjenigen ihrem Fürstenhaus
treu ergebenen Anhaltiner deren Herzen sich das hohe Geburts
tagskind sowohl wie feine junge Gemahlin so schnell zu ge
winnen verstanden ha te

Gera 18 Juni Ein schweres Unglück hat sich auf dem
Wege von Greiz nach Gera tn der Nähe von Langenwetzendors
ereignet Ein Geschirr der Firma Louis Hirsch aus Gera
gerieth in den Straßengraben und schlug um Hierbei wurde
der Kutscher der 39jährige Franz Böhme aus Zwötzen welcher
eine starke Familie hinterläßt zerquetscht

Altenburg 17 Ju n Der Einjährig Freiwillige August
v Sommerfeld stuä plül, ist hier fahnenflüchtig geworden
Er wird steckbrieflich verfolgt

Braunschweig 17 Juni Das große Werk der Canalisirung
der Stadt Braunschweig wird augenblicklich wieder um ein gut
Stück gefördert Canalanlagen werden zur Zeit auf der Haupt
straße der Residenz dem Bohlwege auch auf einigen anderen
Straßen gemacht Die städtischen Behörden haben in den letzten
Jahren bedeutende Geldaufwendungen für die Canalisation ge
nehmigt gestern bewilligte die Stadtverordneten Versammlung
abermals 4000 M zur Canalisation zweier kleinen Straßen
der Innenstadt

Aus der ReichshaupiftatzL
Ein ungeheuerlicher Exzeß mit der bedenklichen

Beigabe des bandenmäßigen Diebstahls hat sich im Osten der
Stadt abgespielt und zunächst die Sistirung von mehr als
sechzig Personen aus der Umgegend des Ostbahnhofs zur Folge
gehabt Ueber diese kaum glaubliche Ausschreitung liegt uns
folgender Bericht vor

Auf dem der Ostbahn gehörigen Grundstück Bromberger
straße 14 halte die hiesige Nutzholzhandlung Emil und Martin
Seliglohn Friedenstc 39 einen Lagerplatz inne den dieselben
jetzt räumten da die Stätte zum 1 Juli d Js an einen
hiesigen Maurermeister S vermietbet war Am Freitag
Abend um 6 Uhr hatte das Personal obiger Firma den Lager
platz auf welchem sich noch für 800 Mark Waare befand ver
lassen und die Eingangsihür ordnungsmäßig verschlossen
Gegen V 7 Uhr sammelte sich eine nach mehreren Hunderten
zählende Menschenmasse an welche sich ständig verstärkte und
wohl bis auf 5l0 Köpfe anwuchs Ohne Weiteres riß die
Menge nun den den Platz von der Straße trennenden Zaun
nieder und es begann eine allgemeine Plünderung Man riß
die Holzstapel ein trug die Nutzhölzer einzeln fort andere
Personen wieder denen dies Geschäft zu langweilig war hielten
einherkommende Fuhrwerke an und ließen auf demselben die
geraubten Waaren fortbringen

Nachdem so die oesammten Holzstapel fortgeschafft worden
waren rissen die Plünderer noch eine Holzbude ein zer
kleinerten die Balken derselben und stahlen auch dieses Holz
Alsdann legte die Menge einen Zaun um welcher das Grund
stück Nr 14 von der daraufstoßenden Nutzholzdandlung A
Krüger Rüdersdorferstraße 70 trennte und machte sich auch
an die Plünderung dieses Platzes Es waren hier auch schon
bedeutende Vorräthe geraubt worden als der Besitzer dieses
Platzes Herr Krüger mit vier angestellten erschien und vier die
Stätte bewachende Hofhunde loskettete um so die weitere
Plünderung zu verhindern Die Thiere wurden jedoch von
der Menge durch Steiuwürfe zurückgetrieben und so konnte
nichts gegen den Janhagel ausgerichtet werden

Gegen 10 Uhr Abends kam nun der neue Miether des
Platzes Herr Maurermeistec S mit seiner Gattin an dem ge
plünderten Grundstück auf welchem noch immer die Menge
ihr Unwesen trieb vorüber und fühlte sich veranlaßt einen
Knaben der gerade ein größeres Brett forttrug zurückzujagen
er forderte dann die Plünderer auf den Platz zu verlassen da
aber drang die Menge unter den Rufen Haut den Hund
todt auf Herrn S ein der sich jetzt mit feiner Frau nach
eitlem Hause in der Memelerstraße flüchten mußte verfolgt



etwa 50 Personen die die Absicht den Maurermeister
niederzuschlagen zu verwirklichen suchten Nun wurde dieies
Haus von den wüthenden Excedenten förmlich belagert bis
endlich gegen 10 Uhr ein chutzmann eilschien der Beamte
konnte natürlich allein nichts ausrichien er gab das Noth
signal auf welches sieben Nachtwächter herbeigerufen wurden
bei deren Erscheinen die Menge nun schleunigst flüchtete Der
durch die Polizei befreite S muhte also dem Heimweg unter
dem Schutz derselben antretsn

Im Laufe des gestrigen Tages wurde bei vierziq Familien
der Umgegend des Ostbahnhofes von der Kriminolpolizei Haus
suchung gehalten wobei sich herausstellte daß die Plünderung
keineswegs bloß durch die ärmere Bevölkeruna jener Straßen
Vorvbt worden ist sondern daß viele sehr gut sisuirte Personen
an dem Raubzug betheiligt gewesen sind zu denen u A ein
reicher Bäckermeister und ein wohlhabender Schlächter gehören
Nach eingehender Vernehmung sind die polizeilich Sistirten
deren Zahl wie Eingangs erwähnt mehr als sechzig beträgt
auf freien Fuß gesetzt worden Da die Ermittelten fortwährend
neue Angaben machen glaubt die Behörde mindestens zwei
hundert Theilnehmer an dem Raub der Staatsanwaltschaft
übergeben zu können

Indem wir den von einer hiesigen Lokal Korrcwondenz auf
Grund eingehender Nachforschungen erstatteten Bericht hier
Wiedergeben glauben wir die Frage aufwerten zu müssen wie
es möglich gewesen daß in Berlin ei o bedenklicher Skandal
stundenlang vat fortgeführt werden können ohne daß die
Polizei eingeschritten ist denn nach dem vorstehenden Bericht
ist erst gegen 10 Uhr ein einziger Schutzmann aufgetaucht ob
wohl die tumultuöke Plünderung schon tn der siebenten Stunde
ihren Anfang zenominen hatte

GeNMißchws
Aus dem Kreise der alten Herren Bekanntlich

wurde auf dem vorjähriflen VereintgungSsest der Alten Herren
deö Kösener L V in Kiel beschlossen das diesjährige Fest
auf Helgoland zu feiern Wie wir hören wird dieser Be
schluß ausgeführt und werden demnächst die weiteren bezüglichen
Bekanntmachungen erfolgen

Ueber eine Duellaffaire sind Berliner Blättern über
Lemberg bezw Budapest folgende Meldungen zugegangen die
polnischen bezw ungarischen Blättern entstammen In Folge
eines Wortwechsels über die gegenwäriige Voniik in Preußtsch
Polen hat im Hotelrestaurant zu Bbbazia zwischen dem reichs
deutschen Gutsbesitzer Gra en Roon und dem polnischen Edel
mann B aus Galizisch Podol en zuerst ein Pistolen dann ein
Säbelduell stattgefunden bet welchem Graf Roon gefallen ist
Um den Tod seines Bruders zu rächen hat darauf der jüngere
Graf Roon den polnische Edelmann gefordert wurde aber im
Zweikampie selbst schwer verwundet ebenso erging es einem
Freunde des getödteten Grafen

Schwerin 18 Juni Ein jugendlicher Radfahrer
hat vorgestern Abend mit einem Revolver hier Unheil ange
stiftet Der im 16 Lebensjahre stehende Radier wurde von
eine Anzahl Knaben wie das leider ja häufig vorkommt ge
neckt Voller Muth zog der Held einen Tascheurevolver hervor
und feuerte blindlings tn die Menge Von den kleinen Uebel
thätern traf er zwar Niemand aber ein lustwandelndes Liebes
paar wurde jäh aus seiner innigen Umarmung geschreckt Eine
der glücklicher Weise kleinen Reoolverkugeln hat die Braut des
verblüfft dreinschauenden Grenadiers nur leicht verletzt so daß
die Genesung nicht zu lange auf sich warten lassen dürfte
Der Vater des Missethäters soll nicht sehr erbaut über die
Heldenthat sein er hat neben dem Aerger sämmtliche Kosten
zu tragen und der Sohn hat eine gerichtliche Bestrafung zu
gewärtiger Den Revolver hatte derselbe aus dem Geschält
des Baters entnommen der damit handelt

Przibram l8 Juni Durch die Straf Untersuchung die
heute abgeschlossen werden dürfte ist zweifellos sichergestellt
daß der Bergmann Kriz durch beispiellose Unvorsichtigkeit die
Brandkatastrophe verursacht hat und der Brand bereits Aus
dehnung gewonnen hatte bevor Kriz und die mitverhasteten
Bavelka Mosel und Kadlec ausführen Der Staatsanwalt
entwirft sofort die Anklageschrift Für die Hauptverhandlung
wird ein Modell des Brandortes anaelerttgt

Ein böser Uebersetzungsfehler ist wie die Peters
burger Zeitung mittheilt der dortigen Nordischen Tele
graphen Agentur vassirt ein Fehler den sie bei einer der
letzten Kieler Depeschen verbrochen hat und der in viele russische
Zeitungen übergegangen ist Es hieß nämlich in dem deutschen
Orig naltext dieses Telegrammes daß die deut che Flotte bei
der Abfahrt des russischen Geschwaders aus Kiel die elektrischen
Scheinwerfer Habs spielen lassen Die friedlichen Schein
werfer las aber der Uebersetzer der Agentnr für Steinwerser
und übersetzte sie auch ganz ruhig dementsprechend Was er
sich eigentlich dabei gedacht bat als er die deutsche Flotie zum
Abschiedsgruß an das russische Geschwader Steinwerfer spielen
ließ ist schwer zu laxen Dem Zaren ist aber seine Ab
neigung gegen H suche im Auslande nicht übel zu nehmen
Wenn dort schon bei offiziellen Abschiedsfeierlichkeiten nach ihm
mit Steinen geworttn wild

Wissenschaft Knnft uud Literatur
Görlitz Neben Wiesbaden Cassel und Dissau genießt

Görlitz den Ruf eine unserer beliebtesten Pensionopolis zu sein
ewe jener Städte in die sich Beamte Offiziere und Rentiers
zurückziehen um inmiltm einer schönen Umgebung ihre Tage
tn Ruhe zu verleben Man wird diese Wahl begreiflich finden
wenn man die Reize von Görlitz Knut die hnwchen Anlagkn
und Ausflugspunkte die es nah und fern bietet Ein Aufsatz
In dem jüngst erschienenen H ,l 23 der beliebten deutschen
illustrtrtcn Zeitschrift Zur gute Stunde Berlin V 57
Deutsches Verlagshaus Bong u C führt dem Leser die Haupt
schönhetten von Görlitz in Wort und Bild vor die Illustrationen
rüh en von dem bekannten Maler O Güntger Naumburg her
und Robert Misch de c Mitarbeiter an den jünzsten Stücken
des in Görlitz lebenden Bühnendichters Gustav v Moser hat

in einem hübschen Text die Vorzüge von Görlitz auseinander
gesetzt Den teuflischen Mitteln der Anarchisten ist ein anderer
Aufsatz desselben Heftes gewidmet eine Schilderung der Be
reitung und Wirkung der Sprengstoffe von Leo Gilbert Conrad
Blberti führt den Leser in das Riesengebirge aus dem er einige
fesselnde sociale Bilder entwirft Weitere Aktualitäten behandeln
die illustrirten Aussätze Der neue Berliner Dom und Die
Verlobung des Grafen Herbert Bismarck Im Romantheil
beginnt eine Novelle von A von Klinckowstroem Der Stell
vertreter in vielversprechender Weise Auch Das gebrochene Bein
von Wolfgang Kirchbach ist eine recht gelungene Skizze
Unter den Illustrationen ragt der Aquarellfacsimiledruck Auf
dem Heimwege von F Zonaro hervor eine Arbeit von
feinstem koloristischen Reiz Dem Hefte ist ferner eine Liefe
rung der Illustrirten Klasstkerbibliothek Schillers Kabale und
Liebe beigegeben Preis des Vierzehntagsheftes 40 Pfg des
Salonheftes 60 Wg

StanftrM nt Hölle a H MeldKW WM 18 Juni
Aufgeboten Der Kaufmann Paul Mädicke gr Ulrichstr

46 und Elilabeth Schnarr Steg 16 Der Maschinentechniker
Friedrich Boehm Böllbergerweg 9 und Martha Schäfer Lud
wigstr ,5 b Der Handarb Franz Fritze und Luise Pretsch
Gerbergasse 6 Der Monteur Wilhelm Behr und Marie
Sommer Merseburg Der Bureauvorsteher Theodor Meilen
stein Halle a S und Auguste Heise Möcksrn Der Versich
Beamte Richard Wagner Halle a S und Wilhelmine Klost
Merseburg

Eheschließungen Der Kaufmann William Meyer Magde
burg und Emilie Schulze Rasfineriestr 4 Der Bahnarb
Hermann Hornauer und Emma Angerstein Lessingstr 22
Der Handalb Gustav Hoffmann und Luise Schütz Schillerstr
22 o Der Schneider Gustav Gruß Schülershos 21 und
Antonie Großer Langenbogen Der Bergmann Karl Hoppe
Dieskau und Friederike Müller Merseburgerstr 19

Geboren Dem Handarb Gustav Füchsel 1 S Karl Franz
Albert Piärmerhöhe 2 Dem Handcirb Hermann Pfeiffer
1T Klara Albrechtftr 3 Dem Bergmann Hermann Liedick
1 T Auguste Frieda Entb Jnst Dem Former Karl Deckert
1 Zw S und T Hermann Ernst Karl und Pauline Marie
Margarethe Hochstr 1 Dem Schmied Oökar Stiehler 1
T Marie Martha Schmiedstr 10 Dem Handarb Wilhelm
Baasch 1 S Karl Albert Paul Hirtsngasse 9 2 unehel T

Gestorben Der Bergmann Friedrich Landgraf 43 I
Klinik Des Schmiedes Wilhelm Knauf Ehefrau Friederike
August geb Köhler 36 I Liebenauerstr 24 Des Hand
arbeiter Emanuel Figura T todtgeb Thomasiusstr 5 Des
Haudärb Hermann Winkler S Arthur Reinhald 5 M Kut
t lcwi 4 Agnes Kühn 21 I Martinsberg 11 Des
Silberari Karl ErnU Mende S Johannes Georg 13 T,
alter Mark 16 1 unehel S

Letzte TelsgMMms
Magdeburg 26 Juni Die italienische Botschaft am

Berliner Ho e wird ihren Landesherrn den König von
Italien der heute Abend w Potsdam eintrifft tn Mag
deburg begrüßen

Königsberg 13 um Die Deutsche Landwkthsch afts
Gesellschast wählte in der heutigen Hauptversammlung den
P inz n Ludwig von Bayern zu ihrem nächstjährigen
Präsidenten

Baden Baden 18 Juni Die Kronprinzessin von
Schweden wird heute Nacht Baden Baden verlassen um
sich begleitet von der Großherzogin von Baden zum Be
suche der Königin von Schweden nach Honne zu bsgeben
worauf Erst re über Dresden und Berlin nach Schweden
heimkehren wird Die Gesundheit der Kronprinzessin hat
sich in erfreulicher Weise gekräftigt

München 8 Juni Nach einer Meldung aus Bassau ist
der dortige Donauquai überschwemmt wetteres Steigen des
Wassers wird befürchtet Hierselbst waren die Dämme der
Jlar heute noch ungefährdet jedoch wird Steigen der Gsbirgs
zuflüsse gemeldet

Pest 18 Juni Das Abgeordnetenhaus na m insemcr
heutigen Sitzung den Gesetzentwurf betreffend den Bau
einer Eisenbahnlinie Mormaros Sziget Stanislau an
Der Referent und zahlreiche Redner betonten im Lause
der Debatte die strategische Wichtigkeit der Bahnlinie Der
Regierungs Vertreter erklärte alle maßgebenden Faktoren
besonders das Kriegsministerium hätten sich gegen den
Anschluß nach Kolomea und für den Anschluß nach Stanis
lau aus gesprochen Der FwanzMinister fügt hinzu das
Projekt einer Verbindung nach Szuczawa werde früherm
Frage kommen als vom finanziellen Gesichtspunkte
wünschenswerth ei Der Ausbau strategischer Linien sei
nur successive durchführbar nobei die Aufmarschlmen nicht
außer Acht gelassen werden dürften Das Haus beschloß
ferner auf Antrag des Ministerpräsidenten Grafen Szapmy
am 22 Juni die Berathung des Budget Gesetzes zu be
ginnen

Arras 18 Juni In der hiesigen Citadelle fand heute
eine Explosion statt mehrere Soldaten wurden eetödtet
mehrere verwundet

Brüssel 18 Juni In dem heute unter dem Vorsitze
des Ministerpräsidenten abgehaltenen Ministerrath wurde
die Einberufung der Kammern zwischen dem 12 und 19

Juli bescheoffen Bezüglich der Ernennung eines neuen
Ministers des Auswärtigen wurde heute noch kein Be
schluß gefaßt Am nächsten Mittwoch wird wiedernm ein
Mmisterrath stattfinden Der Courrier du Congo
bringt die Nachricht von zwei Gefechten welche zwischen
den Truppen des Kongostaates und Banden von Sklaven
jägern welche am Lundaflusse operirten stattgefunden
haben Prinz Croy und Lieutenant Michaux hätten mit
etwa 100 Soldaten eine beträchtliche Arzohl von Sklavea
jäoern völlig tn die Flucht geschlagen und etwa 300
Sklaven befreit

Paris 18 Juni Der Generalsekretär und Chef des
Mtlitärstaates des Präsidenten Carnot General Brugöre
ist zum Kommandeur der 12 Infanterie Diviston in
Reims ernannt worden Heute Vormittag wurden
mehrere Anarchisten darunter ein Italiener Namens
Mascara verhaftet welche verdächtig sind an dem Attentate
im Restaurant VSry lheilgenommen zu haben

Paris 18 Juni Der Graf de Mun erhielt ein
Schreiben des Kardinal Staatssekretärs Rampolla worin
dem Grafen die Billigung seiner politischen Haltung aus
gesprochen wird J,i der Maschinenhalle wurde heute
die internationale Ausstellung für Alkohol und Gähr
Jndustrie eröffnet

Rom 18 Juni Der Senat genehmigte die Vorlage
Mer die zu Gunsten der Stadt Rom zu treffenden Maß
nahmen

Paris 18 Juni Sämmtliche hiesige Blätter widmen
den Sympathie Kundgebungen anläßlich der Reise des
Fürsten Bismarck nach Wien lange Leitartikel und schließen
aus diesen Kundgebungen daß der Fürst nach wie vor
sein Prestige bei dem deutschen Volks besitze Mit Be
friedigung konstatirt man daß diese Popularitätsbeweise
die Kluft zwischen dem Kaiser und Bismarck nur noch
erweitern denn nichts wird hier mehr gefürchtet als die
Rückkehr des die russenfreundliche Politik der Franzosen
vermuthlich kreuzenden Fürsten z ir Macht Die An
wesenheit zweier russischer Botschafter bei der Vermählung
des Grafen Herbert wirÄ hier sehr bemerkt

Belgrad 18 Juni Gutem Vernehmen nach stände
die Auflösung dcr Slupfchüna und die Ausschreibung der
neuen Wahlen bevor Heute fand die feierliche Be
erdigung des verstorbenen Regenten Protisch aus Staats
kosten statt Das diplomatische Korps war bei der Feier
vollzählig vertreten
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Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 22 d M Vorm 10 Uhr

Beichte und Abendmahl Herr Oberpred Saran

Meteorologisches Besicht des HM TageA
Wetteraussich tm für den 21 Juni
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70

80
SO

N 0
N,0

0

Heiter

Wolkig

Wolkig

l

WK

km
äis Ai söxuöllsr Lsd,vÄod,s Isiäsn
vollen lis illustrirts Lrosokürs
über äsn llseli roksssor Volts voll
struiitsn in allon Lws,tsn Mtsat
gslv gl skti Msrat

2am LollzstZslorav,vli verlangen
karslltirt unsolMliolios Iragen sin
Xörpsr Von äsn meisten L sr2tsn
erprobt smxkMön vsroränet
In ä,IaLolw l sqnsm unterzubringen
Zollfreie Anssnäung Lrosoliürso
gratis rmtsr vouvort gegen 20 kg

ZIsrks äurvli Nlv
Nsktrotsc dnik Mon

I LokÄorskAWS lh MzzZzmzM zz

Lithographische Anstutt

und Sttindnlckcrei
von

33 Obere Leipzigerstratze 33
empfiedlt sich zur Anfertigung von
Vifit Adreft ndVerlobungs
karte Eiuladungeu Avise
Rechnungen Wechsel Tanz
karten Cirkulare zc

Anthographien werden schnell
und lauder ausgeführt Halte
großes Lager von Wei Spiri
tussen u d Waaren Etiquetts
unter Zuficherung prompter und
billiger Bedienung

Postfrer 9 Plrwd netto Nachn

s Kutter MM
Deutsche naturnw Kuhmilch Butter

Mk 7,50
Tafel Butter fein 6,90
Blüthenhowg T lone 5 50
Schleuderhonig 5,
LMgel W Z

Stck legende Hühner Mk 6,00

4 fette xr sten 5,50
8 Hühnchen W t rleger
6 Entchcn Mt 6

F Wer gutl Wiaren will bitte
zu versuchen WA

Tlnste Galizie

von

FeinsteSpezialitäten NW

HV M Mivltlt
Frankfurt a M

SpeMl Preisliste in verschloss
Couvert ohne Firma gegen Eins

j von 20in B ieimorken

MM iidlitz
I et
kl t

xr SS Rl

patentirt in allen Cultursta t lt
ohne alle Metalltheile Kein
Rosten km Brechen kein Nach
geben der Schnallen leichte Ver
stsllbarkeit bequemes An und Ab
knöpfen angenehmes Tragen glößte
Haltbarkeit Probe Dutzend an
Wiede verkäufer durch den allein gm
Fabrikanten

MMilm Rost
Dresden Neust

Claviere
rep Taubenstr 4



M /vGMs TKGI
Dienstag den AI Juni

Gr GeMchaMag M
Ergebenst t

l

I

Mittwoch den TS Juni
Litr R odmitt ss Vooosrt

Uhr Kapelle SS Maun
Ei geh nst Z

Avfang S/z

Soolbad und Sanatorium
Wittekind

Vei
Prospekts äuroti

Halle a d Saale
l v L Sv IVtrvkti i

KmKzmerhe Wstellmli Halle M
Ausstellung moderner und antiker knnstgewerbl

Arbeite sow e künstlerischer Frauenarbeiten aus dem
Reg Bezirk Mersebnrg vom i September bis Mitte
Oktober d I in Halle Poststraste Anmeldungen an
Herrn Dekorationsmaler MilZ erbeten

Der Borstand des Kunstgewerbe Bereins

7 Gesellschaftsspiele
A zu der nächsten Mittwoch stattfindenden

Vvsvior Selcklottvriv
WMst Mark Zu jedem Spille wirden 50 Scheine ausgegeben Inhaber

N MD ll v v v vV eines Scheines hält den 50ten Theil der auf 50 Loose

Spiel I Nr VS ll S Spiel II Nr VS K 4IS Spiel III Nr 8 4 3
Spiel IV Nr 8 S1 5 V Spiel V Nr VS 8t V0 und i3S4Zt 4S01 Schein 5 Mk S Scheine gemischt S4 Mk Porto und Liste SS Psg

lUedarü Sedrooävl We G krsße WM
uud bei Schmeerstratze

Auetion
Dienstag den St Juni er

Borm S Uhr versteigere ich
Geiststr 4S hier zur A Ge
ricke jchen Konkursmasse gehörige

ca SVS Flasche diverse
Weift und Rothweine

Gerichtsvollzieher

k tw kiitkr
KZNZK

ganz vorzügliche frische

ALGMWMGA A WM KOZ
Frische große Thüringer

Coacurrenz
empfiehlt

Sprcinl Butter Geschäft
von

iftftnche

I Lümms RS Lv
Stück 1O Pfg

ch Alpkn Piaburgrr
pikante reife Warpikante reife Waare

Große Ulrichftratze
S4

üißstui kejlmetkoäe
jrtd l ilAck i kWM vsWkb sAiiMteii
Wchechisl S

Auktion
Dienstag den St d Mts

Worm Ä Uhr versteigere ich im
Gasthofe zur Weintraube Geist
traße hierlelbst zwangsweise

S braune starke Arbeits
pferde mit kompletten Ge
schirr n,on,Mz Z j j KM
M M ferner Kmgziz

Vormittags tv Uhr in einem
Pfandlokal Kaiser Wilhelms
Halle Hierselbst zwangsweise

K zweispäml Wagen l
offenen Kutschwagen Ver
tikows I Ladentisch mit
Marmorplatte n Messing
Waage l zweileit Bier
drnckapparat t Schreibse
tretkr n v m

Gerichtsvollzieher

sr M sclllM M
entferne die lästigen Federbetten
bei eintretender Hitze und kaufe

ich von den berühmten Normal
Schlafdecke s Vs M ionst
8 9 Mk ein oder 2 Decken dann
ichläft man gut Deckenniederl v
ll i i in n ,Bre str 61,Stettin
M lieiitiier Lrle

ast und rißfreie Waare in Stücken
von 70 und 80 m/m in Breiten
von 25 und aufwärts wird gegen
Kasse frei Chemvitz sofort ge
sucht Off redst Pieisanaabe unt
It Dl 88 an die Expeö d
Bl erbeten

lliuui Vssrvll
ssabrik Online IlSiolinari,

psi is
Ausführt illustr PreiSl Vers gegen 20 Ps

Magdeburg

Auetio
Mittwoch d SS d MtS

Borm S Uhr versteigere ich
Ranmschestratze SV goldene
Rose zwangsweise und bestimmt
die dort eingestellten

Z Zugpferd mit Geschirr
und R Federwagen

gegen Baarzahlung

G erichtsvollzieh er

ti KSK L ko
Vatkent abi ilcanten

Le Iin k riklii i Iist jv8
zz evvlver 5 dis 7S I I tSi kLialit itX Z

txi ö Kt Sorttm vsvkllr a
snrm I ,5 kig sa Zsodünss Zssclisnic
iÄv I I vn u uxsln 8 bis ZS l

L r vonl klteuoi voppvMniioii
L UNSÜ VI bi kl 25,VmtÄu ßsstattot
z cs X x 1in dms oSsr Vor u v dlui S

UI t i isl ii lisr xruti u lra vo

D rection

Neuer Zpichw
Die AllistM Truppe Bravour

Parterit Ak obaten Mr Jules
Thäler Kopf Equ lrknst un
Schnellzeichnir D e Schwestern
Jetta und Bella Wnger T z
fechterinnen u Char kteriänzerinnen

Die G ellfcha t Sillona Dar
stillervonl bendenMa mo gruppen

D e drei Alleres Wasser
künstler nd Pai tomimisten
Fräulkw Emmy Bender,Kostüm
Subrette Herr Ludwig Tütk
Gesangs Humorist
Beg vn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Msck TheM
Mo tag d S Juni

Z tm zweiten Male

ÄlsvdsSsUss
Schauspiel in 4 A t n v Oscar

Blum mh l
Dienstag Das Stiftungs

fest In Vorbereitung Der
MMionenbaner

zu
Gr Deichst RV i
direkt an der Saale geg d Frauenkl

Sprechzeit 7 8 Vorm 3 4 Nachm Sprechzeit 8 10 Vorm
Zur Anwendung kommen Dampf Rumpf Sitzbäder

Kueipp sche Güsse EinPackungen Gymnastik und Massage
Großartige Erfolge Beste Referenzen

prakt Bertr der Natur
Heilkunde und Spezialist

der Massage
Mkckelstrciße ist Haltestelle der elektrischen Bahn

Behandlungszeit von Morgens 6 bis Abends 9 Uhr Sonntag bis Mittag

Schöne alte Speise Kar
toffeln gut kochende Hülsen
früchte uud
Futtrr Kartoffeln
verkaust

VvZSIStVZSjSvS K
Meckelftr ss, Nr 1 Rathhaus im

KM voarach

Wat Atbiiiilmg
k Idrsckt
Grimmaischer Steinweg S8

Ausverkauf
Nach Abschluß der Inventur eröffne ich einen

zurückgesetzter
leinener und baum

woll Waaren
üsrckMll I iMiiKe,IlMMii r 8t pp Mä
kett lecke I IM kelllmiiM d r8 t8

NW Müll M vg Il Mlill ölc
z autzcrordcnttich villige Preise

Will, Walter

Keller

Verein
Momlsverjammlung

Donnerstag den S3 Juni er
Abends 8 Uhr im Saale der

Tagesordnung
1 Geschäftliche Mittheilungen

U2 Wahl eines Verbandsdele
girten

3 Besprechung über die Aus
stellung

4 Ausschreibunlz neuer Konkur
renzen

5 Versteigerung der aus dem
Lesezirkel herrührende Zeit
schriften

6 Ausnahme neuer Mitglieder
Der Vorstand

Alten u jungen Mnnvrn
virä äis in nsusr vsrmv irtsr nk
laFS orsoliisnöQS Leiiritt äss Nsä
Kaid Vr NMsr üdsr äas

LsIskrunL empkodlsll
rsio vLSlläuiix vntor Oouvsrt

Lü 1 ÄlarZc in LriokmsrksQ

Material nnd Viktnalien
qeschaft krankheitshalber günst
Beding sof zu übernehmen

Sindenstrafte I

Prima Emmenthaler U
Z SchweizerKse
meMM wtOln,

Z seich Mches Heriilzt

H empfiehltH liitii Mvin rv
ß Mansselderstratze Nr 7

Familien Nachrichten

lUsrlillSMiNlllS

bat in einzeln Posten am I
Hypothek am 1 Jnli d Js
ansznlsihen

Der Königl Notar
Rechtsanwalt

N MGMMK
zur S Stelle auf ein HanS
grnndstück gegen pupillarische
Sicherheit z A IM gesucht
Off unter N 1SS von
Selbstansleiher

Eme gebi d Wirttzschasteriu
wird f ein fein Haushalt zum 1
Jnli nach Coblenz gtsuchr Zeug
n ßabschr Phosographie u Gehalts
znipr s z senden an Frau

i titÄS vtc Halber
stadt

ui l8 ä ült AelimittÄM
5V Ildi versckieck Mvkt osek
iüiiKem mit iiklililä erti zZvliklll

mein iniiiZ WliMor SlMil
i li8vr tiei /kl 8Kiit sorZ8 lmer
Väter IinieMrvilter VN kross
vatvr äer üZ lllroriueiM Herr

Vilbelm ödier
im 38 l vkvlMlil e tVW liier
diirkk im tiekten mit
Ier kitte um stille sdeilmIiM
W eiMu

Nälle ii 8 18 iini I8S2
vie trMerliljkii lilliterhliebeuell
Dis ZZssräjAUMA üväöt OisustaA

ä 1 lurii ModmittgAS 5 Ildr
vc w rausrdau8s NükIvvsA 10 Aus
swtt

s Mädchen mit 3jährigen Zeugn
lucht Stelle kl Mrichsir 5 I

I El 4 Sr K K m Zubeh u
Gartenbenntzg z 1 Oktob z verm

Wettinerstr che 33 Part
Steiwez ZK
Wohnungen nach
im Preise von 450
zu vermtethen

Comtoir
Auswahl

600 Ml

Heule Morgen starb nach kurzer
Krankheit der Postschaffner bei der
diesigen Kaiserlichen Ober Post
Direktion

Mkelw KeiuievitZ
Seine im Dienste stets gezeigte
Pflichttreue sichert ihm bet uns ein
dauerndes ehrendes Andenken

Halle Saale 20 Juni 1892
Der Vorsteher die Räthe
Beamten und Unterbeamten
der Kaiserlichen Ober Post

Direktion
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